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Willkommen
... in der Welt von Hawle

Ein Familienunternehmen mit Tradition und Blick in die Zukunft.

Hawle, ein 1948 gegründetes, reines Familienunternehmen, ist weltweit führend in der Herstellung 
eines umfangreichen Produktsortiments an Armaturen und Verbindungsstücken. Bei der Entwicklung hochwer-
tiger Armaturenlösungen gilt Hawle als Innovationsführer. Unter Einhaltung europäischer Normen bzw. darüber 
hinausgehender Standards produziert Hawle leistungsfähige und langlebige Qualitätsarmaturen für den Bau und 
den Betrieb von Gas- und Wasserleitungen. 

Ein hervorragendes Verständnis der Herstellungsprozesse und der Produktionsanforderungen, umfassende 
Kenntnisse in der Gas- und Wasserversorgung, jahrelange Erfahrung und ein umfangreiches Serviceprogramm 
ermöglichen es uns, das optimale Produkt für Rohrleitungsanschlüsse in allen Bereichen der internationalen 
Gas- und Wasserversorgung zu produzieren.

Die einzigartige 10 Jahre Qualitätsgarantie für Hawle Produkte im Gas- und Trinkwasserbereich bestätigt 
unsere führende Position bei Innovationen und Qualität.

Die Mitarbeiter unseres Unternehmens mit dem Hauptsitz in Vöcklabruck (Österreich) bringen all ihre Leistung 
und Fachkenntnisse in die Forschung, Konstruktion, Entwicklung, sowie den Produktionsprozess ein. 
Hawle Produkte werden in modernsten Produktionsanlagen ausschließlich in Europa hergestellt. Mehr als 98%  
aller in den Produkten verwendeten Rohstoffe kommen aus Europa. Hawle Produkte werden von gut ausge- 
bildeten Fachkräften hergestellt, die eine sorgfältige Überwachung der Qualität in jeder Phase des Produktions- 
prozesses gewährleisten. Überwiegend werden auch die Bestandteile der Hawle-Produkte selbst erzeugt. So  
werden die Funktionalität und Qualität bei jedem Produktionsschritt sichergestellt und garantiert.

Hawle steht für hohe Qualität, Effizienz und Langlebigkeit seiner Erzeugnisse. Daher vertrauen uns seit Genera-
tionen weltweit unsere Kunden.

Nähere Details finden Sie unter hawle.com
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Hawle - die beste Lösung

Werk Vöcklabruck
Österreich

Werk Frankenmarkt
Österreich

100% Hawle 100% geprüfte Qualität 

Gemeinsam mit unseren Partnerfirmen auf der ganzen Welt bemühen wir uns um ständige Verbesserungen. Um das zu 
erreichen, orientieren wir uns an den Bedürfnissen unserer Kunden, investieren in modernste Technologie und bieten  
professionellen Service und technische Unterstützung. 
Hawle verfügt über ein hervorragendes Netzwerk an Partnern, mit dem ein effizienter und kompetenter Vertrieb all 
unserer Produkte sichergestellt ist. Unser Zentrallager in Frankenmarkt, Österreich, beliefert dieses Netzwerk mit  
zahlreichen Fertigprodukten, die auf über 10.000 Palettenstellplätzen gelagert sind. 

Die von unseren Technikern heute entwickelten Rohrverbindungen sind morgen für Ihre gesicherte Gas- und  
Wasserversorgung im Einsatz.

Hawle bietet kompetenten Service rund um die Uhr. Sobald uns Ihr Anruf erreicht, bemühen wir uns unverzüglich um 
eine Lösung für Ihr Problem.

ein zuverlässlicher Partner
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Hawle - Garantie und  
 Gewährleistung

10 Jahre Qualitätsgarantie
(Wasser für den menschlichen Gebrauch und Erdgas)

Die E. Hawle Armaturenwerke GmbH (nachfolgend: „Hawle“) garantiert für von Hawle hergestellte 
Armaturen und Formstücke mit der Original-Aufschrift „Hawle“, die bestimmungsgemäß für Wasser für 
den menschlichen Gebrauch entsprechend der Richtlinie 98/83/EG oder für Erdgas entsprechend ÖVGW 
G 31 eingesetzt werden, die Funktionsfähigkeit für eine Dauer von 10 (zehn) Jahren ab Auslieferung von 
unseren Werken. Höchstens wird die Garantie jedoch für einen Zeitraum von 11 (elf) Jahren ab dem 
Datum der Herstellung des Produktes durch Hawle gewährt. Es obliegt dem Kunden im Garantiefall zu 
beweisen, dass die Garantie nicht zeitlich abgelaufen ist, z. B. durch Vorlage der Rechnung oder des 
originalen Produktetiketts.

Verliert eine Armatur oder ein Formstück die Funktionsfähigkeit während der Garantiezeit, so sorgt Hawle 
nach eigener Wahl entweder für Reparatur des Produkts oder liefert ein gleichwertiges Ersatzprodukt 
an den mit Hawle vereinbarten Erfüllungsort. Hawle übernimmt im Rahmen dieser Garantie keine 
darüber hinausgehenden Kosten oder Schäden des Kunden oder Dritter, insbesondere keine Kosten 
in Zusammenhang mit Aus- und Einbau, Ortung oder Wiederinstallation. Rein optische Makel, die die 
Dichtheit, Zugsicherheit oder Betätigung der Armatur oder des Formstücks nicht beeinträchtigen, stellen 
keinen Garantiefall dar. 

Ausgenommen von der Garantie sind darüber hinaus, aber nicht ausschließlich Verschleißteile 
sowie Schäden verursacht durch unsachgemäße Lagerung, Transport, Montage, nicht beachtete 
Gebrauchsvorschriften, unterlassene Druckproben, Verwendung außerhalb der Grenzen der 
Standardanwendungen und der allgemeinen Betriebsparameter, ungenügende Wartung, nachträgliche 
Manipulation oder Verwendung für nicht geeignete Flüssigkeiten oder Gase. Die Garantie gilt nicht für 
außergewöhnliche Umweltbedingungen, Erschütterungen oder Rückstände aus dem Medium oder 
ähnliche äußere Einwirkungen, auch nicht für Handlungen Dritter, Unfälle und andere Ereignisse, auf die 
Hawle keinen Einfluss hat. 

Bitte beachten Sie auch die für bestimmte Produkte geltenden Ausnahmen und Sonderregelungen in 
unserem Katalog und auf unserer Website hawle.com.

Für diese Garantie gilt ausschließlich österreichisches Recht unter Ausschluss seiner internationalen 
Verweisungsnormen. Ansprüche aus der kaufvertraglichen Gewährleistung werden durch diese Garantie 
nicht eingeschränkt.

Diese Garantie gilt für sämtliche Lieferungen ab dem Stichtag 01.01.2019 für von Hawle hergestellte 
Armaturen und Formstücke, die bestimmungsgemäß für Wasser für den menschlichen Gebrauch 
entsprechend der Richtlinie 98/83/EG oder für Erdgas entsprechend ÖVGW G 31 eingesetzt werden. 
Ältere Garantieerklärungen von Hawle haben für Lieferungen ab diesem Stichtag keine Wirksamkeit. 

2 Jahre Gewährleistung

Zusätzlich zu unseren Qualitätsgarantien gewährleistet Hawle nach österreichischem Recht, 
dass unsere Produkte zum Zeitpunkt der Lieferung dem jeweiligen Vertrag entsprechen. Bei 
unsachgemäßer Lagerung, Transport oder Montage, nicht beachteten Gebrauchsvorschriften, 
unterlassenen Druckproben, ungenügender Wartung, nachträglicher Manipulation oder bei 
Verwendung für nicht geeignete Flüssigkeiten oder Gase bestehen keine Gewährleistungsansprüche. 
Die Gewährleistungsfrist beträgt maximal zwei Jahre ab Auslieferung vom Werk. Weitere Details zur 
Gewährleistung finden Sie in unseren Hawle Lieferbedingungen.
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Hawle - Korrosionsschutz

Die umweltfreundliche und lösungsmittelfreie Pulverbeschichtungstechnologie  
bietet überragenden Korrosionsschutz!

Schwerer Korrosionsschutz durch Epoxy-Wirbel-Sinter-Beschichtung (EWS)
nach Gütegemeinschaft Schwerer Korrosionsschutz (GSK).

 EWS-Beschichtung nach GSK:
Erfüllt die Anforderungen nach EN 14901 
(Rohre, Formstücke und Zubehörteile) 

Mindestschichtdicke 250 µm 

Keine Poren (damit keine Unterwanderung)

Hohe Haftfestigkeit (mindestens 16 N/mm2)

Hohe Dehnung (keine Risse)

Glatte Oberfläche (erschwert Inkrustationen)

Lebensmitteltauglich nach der Leitlinie zur  
hygienischen Beurteilung von organischen  
Beschichtungen im Kontakt mit Trinkwasser  
(Beschichtungsleitlinie) des Deutschen  
Bundesgesundheitsamtes

Hohe Schlagfestigkeit

Bakteriologische Unbedenklichkeit nach  
DVGW Arbeitsblatt W 270

Ständige Praxisprüfung im Rahmen der  
Qualitätssicherung nach DIN 3476-1,  
Schichtdicke, Haftfestigkeit, elektrische  
Durchschlagprüfung, Schlagfestigkeit

Externe Überwachung der Qualitätsanforde-
rungen durch MPA Hannover nach Güte- und 
Prüfbestimmungen der GSK

Hawle Standardfarbe RAL 5012 bzw.  
RAL 1023
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Hawle - Standard-
  und Sonderanwendungen

Standardanwendungen:
Unsere Produkte sind für den ortsgebundenen Einbau in Erdgasleitungen aus PE-, PVC-, oder Stahlrohren  
vorgesehen. 

Standardmedium:     
     • Erdgas   
      entsprechend den Anforderungen der Richtlinie ÖVGW G 31   

       

Allgemeine Betriebsparameter: 

Erdgas: 
     Mediumtemperatur: -10 °C bis max. 50 °C
   

Die speziellen Betriebsparameter für unsere Produkte finden Sie auf den jeweiligen Produktseiten 
unseres Kataloges und auf unserer Website hawle.com
 

Sonderanwendungen: 
Im Falle von anderen Einsatz- oder Umgebungsverhältnissen informieren Sie uns bitte gleich bei Ihrer ersten 
Anfrage über die spezifischen Betriebsbedingungen. Unsere Anwendungstechnik (Tel.: +43 (0) 7672 72576-0) wird 
Sie gerne bei Fragen zur Eignung von Produkten für bestimmte Betriebsbedingungen unterstützen. 

Bei Einsatz unserer Armaturen außerhalb der Standardanwendungen und ohne Freigabe der spezifischen Betriebs-
bedingungen durch unsere Anwendungstechnik können wir keine Haftung übernehmen. 

Anwendungshinweise:
Armaturen sind kühl, trocken, staubarm und witterungsgeschützt zu lagern. Direkte Sonnen- und UV-Bestrahlung 
ist zu vermeiden, sofern die Armaturen nicht für den oberirdischen Einsatz ausgelegt sind. Für die richtige Verlegung 
und Wartung unserer Armaturen beachten Sie bitte unsere Anleitungen sowie die einschlägigen Europäischen 
Normen (EN) und Richtlinien der ÖVGW oder die vergleichbaren nationalen Techniknormen. 
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Fertigungsbegleitende Prüfungen:
1.  Dichtheit des Gehäuses einschließlich  
 Spindeldurchführung:
 Prüfdruck: 0,5 bar und 6 bar
 Medium: Luft

2.  Festigkeit des Gehäuses:
 Prüfdruck: 1,5 x höchstzulässiger Betriebsdruck
 Medium: Wasser

3.  Dichtheit des Abschlusses:
 Prüfdruck: 0,5 bar und 6 bar
 Medium: Luft

Rotationsgeschweißte ISO-Rohr-Fittings aus POM  
werden auf Dichtheit der Schweißung geprüft (Abb. 3)
Prüfdruck: 6 bar
Medium: Luft

Hawle - Gas-Prüfung/
 Bestellangaben

Alle Hawle-Absperrarmaturen (Schieber und Hausanschluss-Schieber)  
werden nach EN 12266-1 (DIN 3230-T5) geprüft (Abb. 1 und 2)

Abb. 1

Abb. 3

Abb. 2

1. Betriebsdruck:  je nach Armatur PN 1, PN 5, PN 6, PN 10 oder PN 16
2. Flanschbohrung:  PN 10 (Standard) oder PN 16
3. Einbausituation:  PG-1 (Erdverlegung) oder PG-3 (Installation in Anlagen)

Wird bei der Bestellung keine Einbausituation (Betriebsdruck) angegeben, wird nach  
PG-1/DIN 3230-T 5 für max. 5 bar Betriebsdruck geprüft.

Manipulationen an Produkten (Änderungen, Reparaturen, Austausch von Bauteilen, Lösen von 
werksseitigen Verbindungen, usw.) sind nicht zulässig und bewirken ein Erlöschen der Garantie, 
Gewährleistungspflicht bzw. der Produkthaftung.

Erforderliche Bestellangaben:
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E3 Schieber
Übersicht
Konstruktionsmerkmale

•  Weichdichtender Keilschieber nach EN 1171, EN 1074-1  
 und EN 1074-2 mit glattem und freiem Durchgang 

• Doppelbajonettverbindung mit dem allseitig epoxy- 
 pulverbeschichteten Oberteil

• Keilführung mit Kunststoffaufsatz; belastungsoptimiertes  
 Design garantiert geringsten Verschleiß und minimale  
 Schließdrehmomente

• Keil vollflächig vulkanisiert. Keilmutter durch Formschluss  
 und Elastomer-Einbettung flexibel, vibrationsdämpfend und 
 spielfrei verbunden 

• Keilmutter erlaubt hohe Drehmomentbelastungen durch  
 großzügige Dimensionierung der Gewindelänge

• O-Ringe, Nutringe allseitig in rostbeständigem Werkstoff  
 gelagert sowie unter Druck auswechselbar 

• Großflächiger Kantenschutz schützt bei Transport und 
 Lagerung

•  Gleitscheiben und Wälzlager garantieren reibungsarme 
 Lagerung der Bundspindel

• 100% erdeinbautauglich

Werkstoff | Technische Merkmale

1, 2, 16 Gehäuse (1), Oberteil (2), Zentrierflansch (16)
 aus Sphäroguss, innen und außen epoxy- 
 pulverbeschichtet 
3 Keil aus Sphäroguss (DN 50 aus  
 entzinkungsbeständigem Messing), vollflächig mit  
 aufvulkanisiertem Elastomer
4 Keilführung aus verschleißfestem POM
5 Keilmutter aus entzinkungsbeständigem Messing
6 Duplex Edelstahlspindel mit gerolltem Gewinde 
 und glattgewalzter Dichtgleitfläche
7 O-Ringträger aus Messing, DN 50 — DN 200 mit 
 Doppel-Bajonettverbindung 
8 O-Ringe aus Elastomer
9 Abdeckkappe aus PE
10 Oberteildichtung aus Elastomer
11 Innensechskantschrauben aus NIRO versenkt, 
 durch Vergussmasse und Oberteildichtung absolut 
 korrosionsgeschützt
12 Kantenschutz aus PE, großflächig abdeckend
13 Spindelauflage aus Messing
14 Gleitscheiben aus POM
15  Sicherungsschraube aus NIRO
17  Zentrierflanschdichtung aus Elastomer
18  Wälzlager dauergeschmiert
19  Zentrierring aus POM
20  Nutringe aus Elastomer  
21  Abstreifring aus Elastomer

DN 50 — 200  
Spindellagerung auf Gleitscheiben

DN 250 — 400 Spindellagerung auf  
Gleitscheiben und Wälzlager



10

50 65 80 10
0

12
5

15
0

20
0

4005E3
 

EN 558-1 GR 14
16

4705E3
 

EN 558-1 GR 15
16

Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

E3 Schieber
mit Flansche DN 50 — 200, PN 10 | PN 16

Nr. 4005E3
Nr. 4705E3

Best.-Nr. Ausführung
MOP
(PN)

Nennweite/DN

kurz 

lang 

Standardausführung:  ohne Handrad und Einbaugarnitur  

Ausführungsvarianten: mit Stellanzeige:  Nr. 4005STE3 

Temperaturbereich: Betrieb: -10 °C bis 50 °C
  Lagerung: -25 °C bis 70 °C

Passendes Zubehör:
Handrad:   Nr. 7800  
Einbaugarnituren:  starr Nr. 9000E2/E3   
  teleskopisch  Nr. 9500E2/E3 
Straßenkappe: starr Nr. 1755 
Unterlagsplatten: Nr. 3481, Nr. 3490

• Weichdichtender Keilschieber mit glattem und freiem 
 Durchgang entsprechend EN 13774 (EN 1074-1 und 2)

•  Flansche bemessen nach EN 1092-2, gebohrt nach 
 EN 1092-2 | PN 10 Standard (4005E3, 4705E3); 
 EN 1092-2 | PN 16 bei DN 200 (4005E3, 4705E3) bei 
 Bestellung bitte angeben - andere Normen auf Anfrage

•  Keilführung mit hoher Gleitfähigkeit; belastungsopti- 
 miertes Design garantiert geringsten Verschleiß und  
 minimale Schließdrehmomente

•  Keilmutter erlaubt hohe Drehmomentbelastungen  
 durch großzügige Dimensionierung der geforderten  
 Gewindelänge

•  O-Ringe, Nutringe allseitig in rostbeständigem  
 Werkstoff gelagert 

• Kantenschutz schützt bei Transport und Lagerung

•  Gleitscheiben (DN 50 bis DN 200) garantieren  
 reibungsarme Lagerung der Bundspindel

•  Eine Einbaugarnitur für mehrere Dimensionen

•  100% erdeinbautauglich

Konstruktionsmerkmale

Produktergänzungen
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DRUCKGERÄTE - 

HERSTELLER
TÜV AUSTRIA SERVICES GMBH
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Ø D C Ø K Ø d2   a c w° Ø d1 H H1 B
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10

165 19 125 4 M 16 19 14,8 29,2

3°
 

20,5 234 316,5 150 250 143 10,0 11,5
16
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10

185 19 145 4 M 16 19 17,3 33,8 24 305 397,5 170 270 180 15,5 17,5
16
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10

200 19 160 8 M 16 19 17,3 33,8 24 312,5 412,5 180 280 180 16,5 20,0
16
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10

220 19 180 8 M 16 19 19,3 37,2 24 343 453 190 300 212 20,5 25,5
16

125
10

250 19 210 8 M 16 19 19,3 34,9 26 421 546 200 325 289 33,0 37,5
16

150
10

285 19 240 8 M 20 23 19,3 34,9 26 433 576 210 350 289 37,0 43,5
16

200
10

340 20 295
8

M 20 23 24,3 47,3 30 541 711 230 400 356 60,5 71,5
16 12
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Die  vorgeschriebene  Druckprüfung 
für Gas-Schieber wird durch ein  
Abnahmeprüfzeugnis nach  
EN 10204 -3.1. bescheinigt

dimensionsabhängig  
fremdüberwacht

REG. NR. G 1.475

MOP
(PN)

Flansch Schrauben Spindel Schieber Gewicht

Anzahl. Gewinde L kurz L lang kurz lang
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E3 Schieber
mit Flansche DN 250 — 400, PN 10 | PN 16

Nr. 4005E3
Nr. 4705E3

Best.-Nr. Ausführung
MOP 
(PN)

Nennweite/DN

kurz 

lang 

Passendes Zubehör:
Handrad:   Nr. 7800  
Einbaugarnituren:  starr Nr. 9000E2/E3  
  teleskopisch  Nr. 9500E2/E3 
Straßenkappe: starr Nr. 1755 
Unterlagsplatten: Nr. 3481, Nr. 3490

Standardausführung:  ohne Handrad und Einbaugarnitur  

Ausführungsvarianten: mit Stellanzeige:  Nr. 4005STE3 

Temperaturbereich: Betrieb: -10 °C bis 50 °C
  Lagerung: -25 °C bis 70 °C Abb.: DN 300

• Weichdichtender Keilschieber mit glattem und freiem 
 Durchgang entsprechend EN 13774 (EN 1074-1 und 2)

•  Flansche bemessen nach EN 1092-2, gebohrt nach 
 EN 1092-2 | PN 10 Standard (4005E3, 4705E3); 
 EN 1092-2 | PN 16 (4005E3, 4705E3) bei 
 Bestellung bitte angeben - andere Normen auf Anfrage

•  Keilführung mit hoher Gleitfähigkeit; belastungsopti- 
 miertes Design garantiert geringsten Verschleiß und  
 minimale Schließdrehmomente

•  Keilmutter erlaubt hohe Drehmomentbelastungen  
 durch großzügige Dimensionierung der geforderten  
 Gewindelänge

•  O-Ringe, Nutringe allseitig in rostbeständigem  
 Werkstoff gelagert

•  Kantenschutz schützt bei Transport und Lagerung 

• Wälzlager als Spindellagerung ermöglichen minimale 
 Schließkräfte

•  Ohne Bypass und ohne Kraftverstärkung leicht zu  
 betätigen - selbst bei 16 bar Differenzdruck

•  Zum Aufbau einer Stellanzeige ist der Zentrierflansch  
 abzunehmen und die Stellanzeige mit Laterne aufzu- 
 setzen

•  100% erdeinbautauglich

Konstruktionsmerkmale

Produktergänzungen

* in Vorbereitung
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250
10

400 22
350

319 3 12
M 20 23

27,3 48 34 649 849 250 432 99,0
16 355 M 24 28
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10

455 24,5
400

367 4 12
M 20 23

27,3 48 34 731 959 270 500 518 151,0 168,0
16 410 M 24 28
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10

520 26,5
460

427 4 16
M 20 23

27,3 48 34 816 1076 290 604 206,5
16 470 M 24 28

400
10

580 28
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477 4 16
M 24 28

32,3 55 44 925 1215 310 600* 687 266,0 310*
16 525 M27 31
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Die  vorgeschriebene  Druckprüfung 
für Gas-Schieber wird durch ein  
Abnahmeprüfzeugnis nach  
EN 10204 -3.1. bescheinigt

dimensionsabhängig  
fremdüberwacht

REG. NR. G 1.475

MOP
(PN)

Flansch Schrauben Spindel Schieber Gewicht

Anzahl Gewinde L kurz L lang kurz lang

* in Vorbereitung
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50 65 80 100 100 150 150 200 200

63 75 90 110 125 160 180 200 225

4055E3 10

4056E3 6

1

Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

Best.-
Nr.

MOP
(PN)

Nennweite/DN  Rohr-Ø

PE-Einschweißstutzen:  Nr. 4055E3 PN 10 / SDR 11
Nr. 4056E3 PN 6 / SDR 17
(Nr. 4056E3 PN 6 / SDR 17.6 auf Anfrage)

E3 Einschweißschieber

• Weichdichtender Keilschieber mit PE-Einschweißenden
in Verbindung mit PE-Rohren nach EN 1555-2,
DIN 8074

• In einen weichdichtenden Absperrschieber mit
kombinierten Steck-Schraubmuffen werden werkseitig
zwei PE-Einschweißstutzen eingesetzt

• Die Dichtheit der Einschweißstutzen wird mit 2 voneinander
unabhängigen Dichtungen sowie einer Stützbüchse im
PE-Einschweißstutzen garantiert

• Das Einschweißen des Schiebers in die PE-Leitung kann
durch Spiegelschweißen oder Elektroschweißmuffe erfolgen;
nach dem Einschweißen des Schiebers ist das Verdrehen
nicht zulässig

• Keilführung mit hoher Gleitfähigkeit; belastungsoptimiertes
Design garantiert geringsten Verschleiß und minimale
Schließdrehmomente

• Keilmutter erlaubt hohe Drehmomentbelastungen durch
großzügige Dimensionierung der geforderten Gewindelänge

• O-Ringe allseitig in rostbeständigem Werkstoff gelagert

• Kantenschutz schützt bei Transport und Lagerung

• Gleitscheiben garantieren reibungsarme Lagerung der
Bundspindel

• Eine Einbaugarnitur für mehrere Dimensionen

• 100% erdeinbautauglich

Nr. 4055E3
Nr. 4056E3

DN 50 — 200, PN 6 | PN 10

Standardausführung: ohne Handrad und Einbaugarnitur 

Temperaturbereich: Betrieb: -10 °C bis 50 °C
Lagerung: -25 °C bis 70 °C

Passendes Zubehör:
Handrad:  Nr. 7800 
Einbaugarnituren:  starr Nr. 9000E2/E3

teleskopisch  Nr. 9500E2/E3 
Straßenkappe: starr Nr. 1755 
Unterlagsplatten: Nr. 3481, Nr. 3490

1 Einschweißstutzen

Standardausführung  PE 100-RC formgespritzt

Stützbüchse DN 50 aus POM 
ab DN 65 — DN 200 aus NIRO, 
für Einschweißstutzen
(siehe Zeichnung)

2 Muffendichtung aus Elastomer

3 O-Ring aus Elastomer

Werkstoff | Technische Merkmale

Konstruktionsmerkmale

Produktergänzungen



ZERTIFIZIERTER 
DRUCKGERÄTE - 

HERSTELLER
TÜV AUSTRIA SERVICES GMBH

DN ØA
s (SDR 17) s (SDR 11) H H1 L1 L2 B  a c w° Ø d1

50 63 3,8 5,8 234 283 280 648 143 14,8 29,2

3°

20,5 11,0

65 75 4,5 6,8 305 361 295 657 180 17,3 33,8 24 17,0

80 90 5,4 8,2 313 377 310 668 180 17,3 33,8 24 19,0

100 110 6,6 10,0 343 419 340 710 213 19,3 37,2 24 26,0

100 125 7,4 11,4 343 428 395 761 213 19,3 37,2 24 30,5

125 140 8,3 12,7 421 513 390 756 285 19,3 34,9 26 31,5

150 160 9,5 14,6 433 536 430 796 285 19,3 34,9 26 50,0

150 180 10,7 16,4 433 548 458 814 285 19,3 34,9 26 57,5

200 200 11,9 18,2 541 679 514 900 357 24,3 47,3 30 88,0

200 225 13,4 20,5 541 679 514 900 357 24,3 47,3 30 90,0

c

aØd1

w°

Ø
 A

s

H
1

H
BL1

L2

2 3
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Die  vorgeschriebene  Druckprüfung 
für Gas-Schieber wird durch ein  
Abnahmeprüfzeugnis nach  
EN 10204 -3.1. bescheinigt

dimensionsabhängig  
fremdüberwacht

REG. NR. G 1.475

Schieber mit Einschweißstutzen Spindel
Gewicht

PE-Einschweißstutzen:  Nr. 4055E3 PN 10 / SDR 11
Nr. 4056E3 PN 6 / SDR 17
(Nr. 4056E3 PN 6 / SDR 17.6 auf Anfrage)



16 Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

Notizen



80 100 100 150 150 200 200

90 110 125 160 180 200 225

0315 10

0316 6

Ø D Ø K C L L1
s s

SDR 17 SDR 11

80 90 200 160 20 125 305 5,4 8,2 8 M 16 6,7

100 110 220 180 21 142 327 6,6 10,0 8 M 16 9,3

100 125 220 180 19 190 373 11,4 8 M 16 12,4

150 160 285 240 23 175 358 9,5 14,6 8 M 20 16,0

150 180 285 240 20 260 437 16,4 8 M 20 23,0

200 200 340 295 20 210 403 18,3 8 M 20 28,0

200 225 340 295 20 210 403 13,4 20,5 8 M 20 28,0

Ø
 K

Ø
 D

s

C

L1

L
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• Flansch aus Sphäroguss, epoxy-pulverbeschichtet

• Einschweißstutzen aus PE 100

• Stützbüchse aus NIRO

•  Dichtungen aus Elastomer 

• Klemmring aus POM 

Flanschverbindungen
für PE-Rohre, schubgesichert, PN 6, PN 10

•  Für PE-Rohre nach EN 1555-2, DIN 8074

•  Flansche bemessen nach EN 1092-2, gebohrt nach 
 EN 1092-2 | PN 10

• Flansch mit PE-Einschweißenden

• In einen Flansch mit kombinierten Steck-Schraubmuffen 
  wird werkseitig ein PE-Einschweißstutzen eingesetzt

•  Die Dichtheit des Einschweißstutzen wird mit 2 voneinander  
 unabhängigen Dichtungen sowie einer NIRO-Stützbüchse 
 im PE-Einschweißstutzen garantiert

•  Das Einschweißen des Schiebers in die PE-Leitung kann   
 durch Spiegelschweißen oder Elektroschweißmuffe  
 erfolgen; nach dem Einschweißen des Flansches ist das 
 Verdrehen nicht zulässig

Nr. 0315
Nr. 0316

Flansch mit PE-Einschweißstutzen

Flansch
DN Ø Rohr

Schrauben
Gewicht

Anzahl Gewinde

Best.-
Nr.

MOP
(PN)

Flansch DN / Ø Rohr

PE-Einschweißstutzen:  Nr. 0315 PN 10 / SDR 11
    Nr. 0316 PN 6 / SDR 17

Werkstoff | Technische Merkmale

Konstruktionsmerkmale
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Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

Universal-Anbohrschelle
für Stahl- und Gussrohre

•  Kompakter Schellenkörper

•  Leichte Montage durch flexiblen Bügel

•  Günstiger Umschlingungswinkel

• Optimale Kraftübertragung der Bügelverschraubung 
 durch Kugel- und Zylinderscheiben als Mutterauflage

• Satteldichtung entsprechend Rohrradius geformt  
 und im Schellenkörper fixiert

• Alle Innengewinde sind mit dem Korrosionsschutz- 
 ring zur Vermeidung von Korrosion ausgestattet

1 Schellenkörper aus Sphäroguss, epoxy- 
 pulverbeschichtet

2 Satteldichtung aus Elastomer

3 Muttern freiliegend, molybdänbeschichtet 
 Nr. 3505: auf NIRO-Kugelscheiben  
 Nr. 3515: auf NIRO-Zylinderscheibe 
 Schrauben M 16 - NIRO

4 Bügel aus NIRO passiviert, Stärke 1,5 
 mit isolierender Gummiauflage aus Elastomer

5 Korrosionsschutzring aus Elastomer

Nr. 3505 Anbohrschelle / 
Innengewinde

Nr. 3515 Anbohrschelle / Flansch

Bei Bestellung unbedingt Rohrgattung angeben

Best.-
Nr.

Innen-
gewinde 

/ DN

MOP 
(PN)

Nennweite/DN

Werkstoff | Technische Merkmale

Konstruktionsmerkmale



50 80 100 125 150 200 250 300

1"
2,40 2,50

H 61 61

1¼"
2,30

H 64

2"
2,45 2,50 3,80 3,90 4,40 5,00 5,10

H 57 57 78 78 86 89 89

100 150 200 250 600

50
6,60 7,70 7,90

H 114 145 153

80
9,50 10,30

H 135 150

100
11,10 11,80 18,30

H 140 155 165

H

G

DN

H

DN 1

DN
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Nr. 3505
Anbohrschelle 
mit Innengewindeabgang ISO 228

mit Flanschabgang - EN 1092-2; alle Aus- 
führungen mit Doppelbügel, Flanschbohrung 
EN 1092-2 | PN 10     

Gewinde-
abgang G

Nennweite/DN

Gewicht

Gewicht

Gewicht

Flanschab-
gang DN 1

Nennweite/DN

Gewicht

 Gewicht

Gewicht

Nr. 3515   
Anbohrschelle
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H L L1

65 — 500

1¼"

90 200 105

2,80

1½" 2,80

2" 3,00

DN 65 — DN 500

3815G 5
1¼"
1½"
2"

93 — 102 410 80 0,76
112 — 122 455 100 100 0,82
166 — 177 595 150 150 0,95
216 — 227 735 200 200 1,07
268 — 280 880 250 250 1,21

L

L L1

H

IG 
ISO 228

Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

Universal-H-Sperrschelle
für Stahl- und Gussrohre

•  Universal-Anbohrschellen mit Innengewinde-Abgang 
 nach DIN ISO 228-1 und Hilfsabsperrung sind für die 
 Montage auf Guss- und Stahlrohre von DN 65 — 500  
 zu verwenden

•  Die Anpassung an das Hauptrohr erfolgt über den  
 Bügel und Satteldichtung (Best.-Nr. 3113) in der  
 entsprechenden Nennweite

•  In Kombination mit einem Anbohrgerät ermöglicht das  
 Absperrsystem mit integrierter Hilfsabsperrung eine  
 einfache, problemlose Anbohrung der Hauptleitung,  
 auch im Betriebszustand. Beim Anbohrvorgang wird  
 nach dem Zurückziehen der Bohrspindel der Durchgang  
 mit einer Steckscheibe/Spion provisorisch abgesperrt.  
 Der Spion ist als Zubehör erhältlich. 
 Nach der Anbohrung können Armaturen angeschlossen  
 werden

• Schellenkörper und Deckel aus Sphäroguss,  
 epoxy-pulverbeschichtet

• Dichtung aus Elastomer

• Dichtpaket aus POM

•  Schrauben aus NIRO

Bei Bestellung bitte unbedingt DN, Rohrdurchmesser und Rohrart  
angeben;
Gewicht ohne Bügel

DN ISO 228 Gewicht

Best.-Nr.
MOP 
(PN)

Innengewinde 
ISO 228

Nennweite/DN

Bügel mit Satteldichtung
Nr. 3113• Inklusive Haltestücken, Beilagscheiben, Muttern

•  Anzugsdrehmoment: min. 60 Nm / max. 80 Nm
•  Aus NIRO, passiviert
• DN 65 — 500

Bei Bestellung bitte unbedingt DN, Rohrdurchmesser
und Rohrart angeben

Ø Rohr
Kontrollmaß

„L”
z.B.: für Hauptrohr - DN

Gewicht
Stahl Guss

Nr. 3815G
Nr. 3815 komplett

ohne Bügel und Satteldichtung

Spion: Nr. 8401

Werkstoff | Technische Merkmale

Konstruktionsmerkmale

Konstruktionsmerkmale

Produktergänzung



1" 1¼" 2"

5255

63

5

90

110

160

200

280

G
ISO 228

Ød H L L 1

63 1" 27 57
124 100

1,80
2" 40+ 68 2,10

90 2" 50 80 150 110 2,70

110
1" 27 81

170 120
3,60

1¼" 33 85 3,60
2" 50 90 3,60

125 2" 50 98 192 120 4,10

160 1" 27 106
230 120

5,90
2" 50 116 6,20

200 1" 27 132
282 120

8,10
2" 50 137 8,10

225 2" 50 150 310 120 9,60
280 2" 51 178 377 180 14,20

63 — 110 M 10 50 60
125 — 160 M 12 60 70
200 — 225 M 14 70 80

280 M 16 80 90

154 3

2

H
G

L L1

Ø d
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Nr. 5255

HAKU-Anbohrschelle
für PE-Rohre | Ø 63 — 280

•  Für PE-Rohre nach EN 1555-2 und DIN 8074 

•  Das HAKU-Dichtsystem ist die optimale Lösung zur  
 Abdichtung von Anbohrungen bei Kunststoffrohren

•  Die beiden Gummidichtungen der HAKU-Schelle  
 umschließen die gesamte Auflagefläche zum PE-Rohr 
 und sind zur Montageerleichterung in die Schelle  
 eingeklebt

•  Mehrere, konzentrisch zum Bohrloch liegende, in die  
 obere Gummidichtung eingeformte Dichtringe mit  
 steigendem Querschnitt verteilen den Anpressdruck  
 auf eine große Fläche und schützen somit den  
 Bohrlochrand vor Verformung

• Bei PE-Rohren mit Schutzschicht ist diese vor der  
 Montage der Schelle zu entfernen

1, 2 Schellenkörper aus Sphäroguss, epoxy- 
 pulverbeschichtet

3 Dichtungen aus Elastomer

4 Schrauben (molybdänbeschichtet) und  
 Beilagscheiben aus NIRO

5 Korrosionsschutzring aus Elastomer

Best.-
Nr.

ØRohr
MOP
(PN)

Innengewindeanschluss ISO 228

ØRohr Gewicht

Anzugsdrehmomente
HAKU-Anbohrschellenmontage

+ Anbohrung max. 35

ØRohr
Schrauben-
dimension

Anzugsdrehmoment 
Nm min. Nm max.

Werkstoff | Technische Merkmale

Konstruktionsmerkmale
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2" 2½"

5265

90

5

110

160

200

225

280

Ød H L L 1

90

57

82 150 110 3,70
110 92 170 120 4,60
160 118 230 120 7,70
200 137 282 120 6,30
225 150 310 120 9,50
280 178 377 180 12,60

90 — 110 M 10 50 60
160 M 12 60 70

200 — 225 M 14 70 80

280 M 16 80 90

3

4

1

2
5
6

L

Ød

G

H

L1

Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

Nr. 5265

HAKU-Anbohrschelle
für Blasensetzgeräte | Ø 90 — 280

•  Für PE-Rohre nach EN 1555-2 und DIN 8074 

•  Das HAKU-Dichtsystem ist die optimale Lösung zur  
 Abdichtung von Anbohrungen bei Kunststoffrohren

•  Die beiden Gummidichtungen der HAKU-Schelle  
 umschließen die gesamte Auflagefläche zum PE-Rohr 
 und sind zur Montageerleichterung in die Schelle  
 eingeklebt

•  Mehrere, konzentrisch zum Bohrloch liegende, in die  
 obere Gummidichtung eingeformte Dichtringe mit  
 steigendem Querschnitt verteilen den Anpressdruck  
 auf eine große Fläche und schützen somit den  
 Bohrlochrand vor Verformung

• Mit zylindrischem Innengewinde und Außengewinde für  
 Blasensetzgerät - mit Pfropfen und Kappe

1 Schellenkörper aus Sphäroguss, epoxy- 
 pulverbeschichtet

2 Dichtringe aus Elastomer

3 Gummidichtungen aus Elastomer

4 Schrauben (molybdänbeschichtet) und  
 Beilagscheiben aus NIRO

5 Pfropfen - Aufnahmevierkant quadratisch 22 mm

6 Kappe - zur Abdeckung des Außengewindes

Best.-
Nr. ØRohr

MOP
(PN)

Innengewinde- 
anschluss ISO 228 Außengewinde

Anzugsdrehmomente
HAKU-Anbohrschellenmontage

ØRohr Gewicht ØRohr
Schrauben-
dimension

Anzugsdrehmoment 
Nm min. Nm max.

Werkstoff | Technische Merkmale

Konstruktionsmerkmale
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Notizen
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Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

E-Schieber
mit Flansche, DN 25 — 40

Nr. 4005

Standardausführung:  ohne Handrad und Einbaugarnitur  

Temperaturbereich: Betrieb: -10 °C bis 50 °C
  Lagerung: -25 °C bis 70 °C

 1, 2 Gehäuse (1) und  Oberteil (2) aus Sphäroguss, innen  
  und außen epoxy-pulverbeschichtet, Rundgewinde am 
  Oberteil zur stiftlosen Befestigung der Einbaugarnitur

 3 NIRO-Stahlspindel mit gerolltem Gewinde und  
  glattgewalzter Dichtgleitfläche

 4  Keil aus Messing, mit aufvulkanisiertem Elastomer 

 5  Spindellagerung (O-Ringträger) aus Messing

 6 O-Ringe aus Elastomer

 7  Rückdichtung aus Elastomer

 8  Sicherungsring aus NIRO

 9  Abstreifring aus Elastomer

 10 Oberteildichtung aus Elastomer

 11  Innensechskantschrauben versenkt und durch  
  Vergussmasse und Oberteildichtung absolut  
  korrosionsgeschützt

Passendes Zubehör:
Handrad:   Nr. 7800  
Einbaugarnituren:  starr Nr. 9101    
  teleskopisch  Nr. 9601 
Straßenkappe: starr Nr. 1755 
Unterlagsplatten: Nr. 3490, Nr. 3481

• Weichdichtender Keilschieber mit glattem und freiem 
 Durchgang entsprechend EN 13774 (EN 1074-1 und 2)

•  Klarer und auf wenige Bauteile beschränkter Aufbau

•  Dichtsystem: die Gummiprofile des Keiles setzen  
 beim Schließen „ohne Reibung“ im Gehäuse auf.  
 Keine Radierung und dadurch kein Verschleiß des  
 Dichtkörpers

•  Flansche bemessen und gebohrt nach 
 EN 1092-2 | PN 10 Standard

• Eine Einbaugarnitur für mehrere Dimensionen

•  100% erdeinbautauglich

Best.-Nr. Ausführung
MOP 
(PN)

Nennweite/DN

kurz  

Werkstoff | Technische Merkmale

Konstruktionsmerkmale

Produktergänzungen



DN
ØD C ØK Ød4 f Ød2 a c Ød1 H H1 L B

25

5

115 16 85 68 2 4 M 12 14

10,3 20 16

164 223 130 80 4,0

32 150 18 100 78 2 4 M 16 19 200 275 140 103 6,6

40 150 18 110 88 2 4 M 16 19 200 275 140 103 6,7

D
N

Ø
 d

4

Ø
 K

Ø
 D

Ø
d

2

B

c

H
1H

C

L

f

a

Ø d1
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MOP
(PN)

Flansch Schrauben Spindel Schieber
Gewicht

Anzahl Gewinde

Die  vorgeschriebene  Druckprüfung 
für Gas-Schieber wird durch ein  
Abnahmeprüfzeugnis nach  
EN 10204 -3.1. bescheinigtREG. NR. G 1.475
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 1" / 
d 32

1¼" / 
 d 40

1½" / 
 d 50

4055 10

DN ØA
s H H1 L1 L2 a c Ød1

1" 32 3,0 164 192 196 518

10,3 20

14 3,07

1¼" 40 3,7 199 234 230 556 16 4,54

1½" 50 4,6 199 242 240 576 16 5,52

Ø d1

L1

L2

a

c

Ø
 A

s

H H
1

6

11
10

4

12

13

8

3

14

9
5

15

2
7

1

Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

• Weichdichtender Keilschieber mit PE-Einschweiß- 
 enden für Verbindung mit PE-Rohren nach  
 EN 1555-2, DIN 8074

•  In einen weichdichtenden Absperrschieber mit  
 kombinierten Steck-Schraubmuffen werden  
 werkseitig zwei PE-Einschweißstutzen eingesetzt

•  Zwei voneinander unabhängige O-Ring Dichtungen  
 sowie eine Stützbüchse aus POM im Rohrstutzen 
 garantieren die Abdichtung zum Schiebergehäuse

•  Das Einschweißen des Schiebers in die PE-Leitung 
 kann durch Spiegelschweißen oder Elektroschweiß- 
 muffe erfolgen

• Eine Einbaugarnitur für mehrere Dimensionen

•  100% erdeinbautauglich

Einschweißschieber
aus Sphäroguss, DN 25 — 40

Nr. 4055

Standardausführung:  ohne Handrad und Einbaugarnitur  

Temperaturbereich: Betrieb: -10 °C bis 50 °C
  Lagerung: -25 °C bis 70 °C

 1, 2 Gehäuse (1) und  Oberteil (2) aus Sphäroguss,  
  innen und außen epoxy-pulverbeschichtet
 3 NIRO-Stahlspindel mit gerolltem Gewinde und  
  glattgewalzter Dichtgleitfläche

 4  Keil aus Messing, mit aufvulkanisiertem Elastomer

 5  Spindellagerung (O-Ringträger) aus Messing

 6 O-Ringe aus Elastomer

 7  Rückdichtung aus Elastomer

 8  Sicherungsring aus NIRO

 9  Abstreifring aus Elastomer

 10 Oberteildichtung aus Elastomer

 11  Innensechskantschrauben versenkt und durch 
  Vergussmasse und Oberteildichtung absolut  
  korrosionsgeschützt

 12  Einschweißstutzen Standardausführung PE 100  
  formgespritzt, Stützbüchse aus POM im Einschweiß- 
  stutzen montiert

 13  Stützbüchse aus POM

 14 zweifache O-Ring Abdichtung zum Einschweiß- 
  stutzen

 15  Schraubanschluss für Einbaugarnitur

Passendes Zubehör:
Handrad:   Nr. 7800  
Einbaugarnituren:  starr Nr. 9101    
  teleskopisch  Nr. 9601 
Straßenkappe: starr Nr. 1755 
Unterlagsplatten: Nr. 3490, Nr. 3481

Best.-
Nr.

PE-Einschweißende
MOP
(PN)

Nennweite / DN

PE 100 / SDR 11

Die  vorgeschriebene  Druckprüfung 
für Gas-Schieber wird durch ein  
Abnahmeprüfzeugnis nach  
EN 10204 -3.1. bescheinigtREG. NR. G 1.475

Schieber mit 
Einschweißstutzen Spindel

Gewicht

Werkstoff | Technische Merkmale

Konstruktionsmerkmale

Produktergänzungen



 1" / 
d 32

1½" / 
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2" / 
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2675 10

DN ØD
s H H1 L1 L2 a c Ød1

1" 32 3,0 177 212 180 502

10,3 20

14 1,25

1½" 50 4,6 205 247 251 587 16 2,30

2" 63 5,8 221 271 271 639 16 3,10
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• Weichdichtender Keilschieber aus POM mit PE- 
 Einschweißenden für Verbindung mit PE-Rohren  
 nach EN 1555-2, DIN 8074

•  Dichtsystem: die Gummiprofile des Keiles setzen  
 beim Schließen „ohne Reibung“ im Gehäuse auf.  
 Keine Radierung und dadurch kein Verschleiß des 
 Dichtkörpers

•  Oberteil mit Gehäuse durch Rotationsschweißung  
 verbunden, max. zulässiges Betätigungsmoment:  
 70 Nm 

•  Verlegehinweis: Spannungsfreier Erdeinbau -  
 Verlegerichtlinien ÖVGW G 52/2 bzw. DVGW G 472 
 beachten

•  Eine Einbaugarnitur für mehrere Dimensionen

•  100% erdeinbautauglich

Nr. 2675

Standardausführung:  mit Überdrehsicherung  
  (Sollbruchgarnitur) 
  ohne Handrad und Einbaugarnitur 
 
Temperaturbereich: Betrieb: -10 °C bis 50 °C
  Lagerung: -25 °C bis 70 °C

 1 Gehäuse aus POM

 2 NIRO-Stahlspindel mit gerolltem Gewinde und  
  glattgewalzter Dichtgleitfläche

 3  Keil aus Messing mit aufvulkanisiertem Elastomer 

 4  mehrfache O-Ring Spindelabdichtung

 5 Einschweißstutzen Standardausführung PE 100  
  formgespritzt, Stützbüchse aus POM im Einschweiß- 
  stutzen montiert

 6 zweifache O-Ring Abdichtung zum Einschweiß- 
  stutzen

 7  Schraubanschluss für Einbaugarnitur 

 8  Spindellagerung

 9  Spindelbund aus Messing

 10  Rückdichtung aus Elastomer

Passendes Zubehör:
Handrad:   Nr. 7800  
Einbaugarnituren:  starr Nr. 9101    
  teleskopisch  Nr. 9601 
Straßenkappe: starr Nr. 1755 
Unterlagsplatten: Nr. 3490, Nr. 3481

Überdrehsicherung für Einbaugarnitur
(Sollbruchgarnitur) Best.-Nr. 7839 
(in Standardausführung enthalten)

Best.-
Nr.

PE-Einschweißende
MOP
(PN)

Nennweite / DN

PE 100 / SDR 11

Die  vorgeschriebene  Druckprüfung 
für Gas-Schieber wird durch ein  
Abnahmeprüfzeugnis nach  
EN 10204 -3.1. bescheinigt

REG. NR. G 2.219

aus POM, DN 1" — 2"
Hausanschluss-Einschweiß- 
schieber

Schieber mit 
Einschweißstutzen Spindel

Gewicht

Werkstoff | Technische Merkmale

Konstruktionsmerkmale

Produktergänzungen
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¾" 1" 1¼" 1½" 2"

2635 4

DN
t L H H1 a c Ød1

¾" 25 52 152 177 205

10,3 20 16

0,85

1" 32 63 174 177 205 0,95

1¼" 40 78 208 205 241 1,50

1½" 50 92 246 205 247 1,65

2" 63 100 261 221 271 2,10

Ø d1

a
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H

H
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t
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8

Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

• Weichdichtender Keilschieber aus POM, beidseitig  
 mit ISO-Rohrmuffe für PE-Rohre nach EN 1555-2,  
 DIN 8074

•  Dichtsystem: die Gummiprofile des Keiles setzen  
 beim Schließen „ohne Reibung“ im Gehäuse auf.  
 Keine Radierung und dadurch kein Verschleiß des  
 Dichtkörpers

•  Oberteil mit Gehäuse durch Rotationsschweißung  
 verbunden, max. zulässiges Betätigungsmoment:  
 70 Nm 

•  Bei der Verlegung sind Stützbüchsen im PE-Rohr  
 vorgeschrieben

•  Verlegehinweis: Spannungsfreier Erdeinbau -  
 Verlegerichtlinien ÖVGW G 52/2 bzw. DVGW G 472 
 beachten

•  Eine Einbaugarnitur für mehrere Dimensionen

•  100% erdeinbautauglich

Nr. 2635

Passendes Zubehör:
Handrad:   Nr. 7800  
Einbaugarnituren:  starr Nr. 9101    
  teleskopisch  Nr. 9601 
Straßenkappe: starr Nr. 1755 
Unterlagsplatten: Nr. 3490, Nr. 3481

Standardausführung:  mit Überdrehsicherung  
  (Sollbruchgarnitur) 
  ohne Handrad und Einbaugarnitur 
 

Temperaturbereich: Betrieb: -10 °C bis 50 °C
  Lagerung: -25 °C bis 70 °C

 1 Gehäuse aus POM

 2 NIRO-Stahlspindel mit gerolltem Gewinde und  
  glattgewalzter Dichtgleitfläche

 3  Keil aus Messing, mit aufvulkanisiertem Elastomer 

 4  Mehrfache O-Ring Spindelabdichtung 

 5 O-Ringe aus Elastomer

 6 Staubkappe aus Elastomer

 7  Schraubanschluss für Einbaugarnitur 

 8  Spindellagerung
 9  Spindelbund aus Messing

 10  Rückdichtung aus Elastomer

 11  Klemme aus POM

Überdrehsicherung für Einbaugarnitur
(Sollbruchgarnitur) Best.-Nr. 7839 
(in Standardausführung enthalten)

Hausanschluss-Schieber
beidseitig mit ISO-Rohrmuffe für PE-Rohre, DN ¾" — 2"

Best.-
Nr. Ausführung

MOP
(PN)

Nennweite/DN

aus POM, beidseitig mit 
ISO-Rohrmuffe für PE-
Rohre

Ø
Rohrauß.

Schieber Spindel
Gewicht

Werkstoff | Technische Merkmale

Konstruktionsmerkmale

Produktergänzungen

Werkstoff | Technische Merkmale

Konstruktionsmerkmale

Produktergänzungen
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Notizen
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Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

aus POM

ISO-Rohr-Fitting
Fittings für PE-Rohre, DN ½" — 2"

•  Für PE-Rohre nach EN 1555-2 (DIN 8074 / 8075)

• Der Hawle ISO-Rohr-Fitting ist die ideale,  
 jahrzehntelang bewährte Steckverbindung für  
 Polyethylenrohre.

•  Die Funktion des ISO-Rohr-Fittings ist klar und  
 einfach: der O-Ring aus hochelastischem Elastomer 
 dichtet auch in drucklosem Zustand durch seine  
 Vorspannung am Rohr.

• Entsprechend dem Leitungsdruck und/oder  
 mechanischen Zugkräften werden Dichtung und  
 Klemmring in die konische Kammer gedrückt,  
 wodurch sich deren Wirksamkeit erhöht.

•  Die Dicht- und Haltefunktion wirkt ausschließlich  
 auf den Außendurchmesser des Rohres.

• Die Verbindung ist elastisch; der Fitting ist bei  
 entlasteter Klemme auch in montiertem Zustand  
 drehbar; die Montage ist einfach und zeitsparend

•  Der POM Fitting in der neuen Copolymer-Ausführung 
 ist UV-stabilisiert und bietet eine hervorragende  
 Langzeit-Standfestigkeit.

• Die farbigen Staubkappen des POM-Fittings dienen 
 zur Unterscheidung des führenden Mediums (Gas, 
 Wasser) und bieten Schutz gegen Verschmutzung.

• Sämtliche Innengewinde sind bei POM-Fittings mit 
 einem rostfreien Stahlring verstärkt.

• Immer Stützbüchse verwenden!

• Fitting nach Demontage nicht wiederverwenden!

1 Gehäuse aus POM

2 O-Ring-Dichtung aus Elastomer

3 Klemmring aus POM

4 Schutzkappe aus Elastomer

5 Stützbüchse aus POM

Passendes Zubehör: 
Abziehschalen: Nr. 6010
Stützbüchse: Nr. 6031

Temperaturbereich: Betrieb: -10 °C bis 50 °C
  Lagerung: -25 °C bis 70 °C

Klemme
Verzahnung gewirbelt, aus POM

Werkstoff | Technische Merkmale

Produktergänzungen

Werkstoff | Technische Merkmale

Konstruktionsmerkmale

Produktergänzungen
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Anleitung 
ISO-Rohr-Fitting Anweisung für Montage und Demontage

Die Dichtfläche des Rohres muss 
glatt, sauber und frei von Riefen sein!

DRUCKPRÜFUNG nur an fertig verlegter Leitung und freigelegten  
unverfüllten Verbindungen

Mit Wasser oder Schmiermittel  
anfeuchten (siehe Seite 37)

Abziehschalen Nr. 6010

KEIN ÖL !

Immer Stützbuchse Nr. 6031
verwenden

max. Anzugsmoment beim Aufdichten nach den Regeln des Handwerks:

DemontageMontage - für Gas immer neuer Fitting

Rohrschneidezange Nr. 6050

Rohr mit leichter  
Drehung herausziehen

Demontierte Fittings 
entsorgen !
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L E ØD

6125

25 ¾"

4

82 58 43 0,06
32 1" 95 70 53 0,10
40 1¼" 110 82 72 0,24
50 1½" 126 99 83 0,27
63 2" 144 110 99 0,44

L E ØD

6225

25 ¾"

4

76 58 44 0,08
32 1" 91 70 53 0,12
40 1¼" 109 82 72 0,23
50 1½" 127 99 83 0,34
63 2" 135 108 103 0,47

L E ØD

6325

25

4

121 58 43 0,10
32 145 70 53 0,15
40 164 82 72 0,35
50 200 99 83 0,57
63 224 110 99 0,71

L E E1 ØD

6335

32 25

4

134 70 58 53 0,13
40 32 156 82 70 72 0,25
50 32 172 99 70 83 0,32
50 40 182 99 84 83 0,42
63 40 204 110 84 99 0,53
63 50 213 110 99 99 0,60

L

E

Ø
 D

L

E

Ø
 D

L

E

Ø
 D

L

E E1

Ø
 D

Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

ISO-Rohr-Fitting
Fittings für PE-Rohre, DN ¾" — 2"

Außengewinde

Innengewinde

Nr. 6125

Nr. 6225

aus POM

aus POM

•  Mit Außengewinde nach EN 10226-1

•  Für PE-Rohre nach EN 1555-2 (DIN 8074 / 8075)

•  Mit Innengewinde nach ISO 228

•  Für PE-Rohre nach EN 1555-2 (DIN 8074 / 8075)

•  Für PE-Rohre nach EN 1555-2 (DIN 8074 / 8075)

•  Für PE-Rohre nach EN 1555-2 (DIN 8074 / 8075)

Best.-
Nr.

Ø
Rohr Gewinde MOP

(PN) Gewicht

Best.-
Nr.

Ø
Rohr Gewinde MOP

(PN) Gewicht

Verbinder

Verbinder reduziert

Nr. 6325

Nr. 6335

aus POM

aus POM

Best.-
Nr. ØRohr MOP

(PN) Gewicht

Best.-
Nr.

ØRohr 
1

ØRohr 
2

MOP
(PN) Gewicht

Konstruktionsmerkmale

Konstruktionsmerkmale

Konstruktionsmerkmale

Konstruktionsmerkmale



L E E1 ØD

6491 40 32 4 102/87 84 70 72 0,27

L E ØD

6425

25

4

73 58 43 0,10
32 87 70 53 0,18
40 104 82 72 0,37
50 125 99 83 0,52
63 144 110 99 0,80

L E ØD

6435
32 1"

4
87 70 53 0,14

40 1¼" 103 82 72 0,28
50 1½" 137 99 83 0,42

L E

6525
32 1"

4
163 70 0,24

40 1¼" 193 82 0,43
63 2" 267 110 0,90

L E ØD

6223
32

16
75,0 70,0 53 0,09

50 107 101 83 0,28
63 117 111 99 0,40

L
E

Ø
 D

E
L

Ø
 D

L

E

L

E

Ø
 D
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ISO-Rohr-Fitting
Fittings für PE-Rohre, DN ¾" — 2"

•  Für PE-Rohre nach EN 1555-2 (DIN 8074 / 8075)
Winkel 90°
Nr. 6425 aus POM

Nr. 6491 aus POM

Winkel 90° reduziert

Best.-
Nr.

ØRohr
1

ØRohr
2

MOP
(PN)

Ge-
wicht

Best.-
Nr. ØRohr MOP

(PN) Gewicht

mit InnengewindeWinkel 90°
Nr. 6435 aus POM•  Mit Innengewinde nach ISO 228

•  Für PE-Rohre nach EN 1555-2 (DIN 8074 / 8075)

Best.-
Nr.

Ø
Rohr Gewinde MOP

(PN) Gewicht

T-Stück
Nr. 6525 aus POM

mit Gewindeabgang
•  Mit Innengewinde nach ISO 228

•  Für PE-Rohre nach EN 1555-2 (DIN 8074 / 8075)

Best.-
Nr.

Ø
Rohr Gewinde MOP

(PN) Gewicht

Endfitting
Nr. 6226 aus POM

Best.-
Nr.

Ø
Rohr

MOP
(PN) Gewicht

Konstruktionsmerkmale

Konstruktionsmerkmale

Konstruktionsmerkmale
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50/65/80/100 125/150 200

90
00

E
2/
E
3

1,00 m

1,25 m

1,50 m

2,00 m

2,50 m

95
00

E
2/
E
3 1,30 - 1,80 m

1,35 - 1,80 m

2,50 - 3,50 m

250 300 350 400

90
00

E
2/
E
3

1,00 m

1,25 m

1,50 m

2,00 m

2,50 m

95
00

E
2/
E
3 1,40 — 1,80 m

1,50 — 1,80 m

2,00 — 2,50 m

2,50 — 3,50 m

Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

Einbaugarnituren

• Eine Einbaugarnitur für mehrere Dimensionen

•  Schutzglocke mit integriertem Verriegelungsmechanismus

•  KEINE zusätzliche Befestigung (Schraube/Stift) notwendig

•  DN 50 bis 200

•  Die Befestigung der Einbaugarnitur auf der  
 Schieberspindel erfolgt mit einem NIRO-Splint

•  DN 250 bis 400

für E3 Schieber DN 50 — 200

für E3 Schieber DN 250 — 400

Nr. 9000E2/E3 
starr

Nr. 9500E2/E3
teleskopisch

Nr. 9000E2/E3 
starr

Nr. 9500E2/E3
teleskopisch

• Verlängerung für Einbaugarnitur „starr“
 Best.-Nr. 7830  Preis für ersten Meter
 Best.-Nr. 7831  Preis für jeden weiteren halben Meter

• Bei Bestellung Nennweite und Baulänge angeben starr teleskopisch

starr oder teleskopisch

starr teleskopisch

Best.-
Nr.

Aus-
führung

Rohrdeckung
Nennweite/DN

starr

teles-
kopisch

Best.-
Nr.

Aus-
führung

Rohrdeckung
Nennweite/DN

starr

teles-
kopisch

Konstruktionsmerkmale

Konstruktionsmerkmale

Produktergänzungen

Andere Rohrdeckungen auf Anfrage



a 13 mm
b 15 mm
c 24 mm
a 27 mm
b 32 mm
c 48 mm

b

c

a

9000E2/E3

50/65/80/100 125/150 200 250 300 350 400

1,00 m 3,50 2,80 2,70 3,10 3,00
1,25 m 4,50 3,70 3,50 4,70 4,30 4,20 3,55
1,50 m 5,50 4,80 4,50 6,00 5,80 5,40 5,00
 2,00 m 7,45 6,60 6,50 9,00 8,70 8,45 7,80
2,50 m 9,40 8,60 8,50 12,20 12,00 9,67

9500E2/E3

50/65/80/100 125/150 200 250 300 350 400

1,30 — 1,80 m 6,60 6,25
1,35 — 1,80 m 6,10
1,40 — 1,80 m 7,30
1,50 — 1,80 m 6,90 6,70 6,30
2,00 — 2,50 m 11,00 10,50 10,20 9,70
2,50 — 3,50 m 12,80 12,00 11,90 15,30 14,90 14,50 14,20
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Einbaugarnituren

Nr. 9000E2/E3 / 9500E2/E3

Abb.: 9500E2/E3 DN 250 — 400

Schlüsselnuss | Vierkant

Abb.: Montage E2/E3 Einbaugarnitur DN 50 — 200
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Alle Einbaugarnituren (starr und teleskopisch) sämtlicher Typen  
und Dimensionen sind gegen ein Eindringen von Schmutz und  
Oberflächenwasser geschützt.
Die Teleskop-Einbaugarnitur ermöglicht eine stufenlose Angleichung 
an das Straßenniveau; Durch Auseinander- bzw. Zusammenschieben 
der Teleskop-Rohre und der Schlüsselstange wird die Länge der 
Einbaugarnitur verändert; Alle senkrechten Drücke werden durch die 
Teleskop-Wirkung aufgefangen und so Beschädigungen des Rohres 
und der Armatur vermieden

für Hausanschluss-
armaturen

für Schieber 

starr oder teleskopisch

Schutzrohr - PE

Straßenkappe

Schlüsselnuss 
(Gusszapfen)
Sphäroguss,  
verzinkt

Schubrohr - PE

Schlüsselrohr
Stahl verzinkt

Spindelmuffe
Sphäroguss, verzinkt

Armatur

Bremsgummi
Elastomer

Unterlagsplatte

Schlüsselstange 
Stahl verzinkt

Klemmring   
Elastomer

Anschlagscheibe  
POM

Glocke

Spindelmuffe

Überschubring

Spindelmuffe- 
adapter

Gewichte  Einbaugarnituren starr – für DN

RD

Gewichte  Einbaugarnituren teleskopisch - für DN

RD

Montageanleitung
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¾" - 2"

9101

0,75 m
1,00 m
1,25 m
1,50 m
2,00 m
2,50 m

9601

0,60 - 0,80 m
0,80 - 1,20 m
1,00 - 1,60 m
1,30 - 1,80 m
1,80 - 2,50 m
2,50 - 3,50 m

Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

Einbaugarnituren
starr oder teleskopisch

• Eine Einbaugarnitur für mehrere Nennweiten

• Schraubanschluss zur Befestigung an die  
 Hausanschluss-Armatur

• KEINE zusätzliche Befestigung (Schraube/Stift)  
 notwendig

• Verlängerung für Einbaugarnitur „starr“
 Best.-Nr. 7830  Preis für ersten Meter
 Best.-Nr. 7831  Preis für jeden weiteren halben Meter

• Bei Bestellung Nennweite und Baulänge angeben

Einbaugarnituren für Hausanschluss-
Armaturen mit Schraubanschluss DN ¾" — 2"

teleskopischstarr

Nr. 9101 
starr

Nr. 9601
teleskopisch

Best.-Nr. Ausführung Rohrdeckung

starr

teleskopisch

Überdrehsicherung für Einbaugarnitur  
(Sollbruchgarnitur)
Best.-Nr. 7839 (in Standardausführung enthalten)

Produktergänzungen

Konstruktionsmerkmale

Produktergänzungen



ØD ØC ØA F E B

20 15,4 10,3 19,5 42 4 16,5
25 19,8 14,3 24,5 52 5 20,9
32 25,2 19,3 31,5 62 6 26,5
40 31,6 25,3 39,5 72 7 33,2
50 39,6 32,7 49,5 82 7 41,5
63 50 42,1 62,5 91 8 52,2

E

F

Ø
 A

Ø
 C

Ø
 DB

34
0

275

203

117

26
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Nr. 3443

Montagespray 
für Kunststoffrohre• Erleichtert die Rohrmontage wesentlich

•  Aus reinem Silikon und einem speziellen  
 Lösungsmittelgemisch
•  Inhalt: 400 ml
•  Achtung: Sicherheitsbestimmungen beachten  
 (siehe Dosenaufschrift)

•  Vorgeschrieben bei der Verbindung von PE-Rohren mit  
 ISO-Rohr-Fitting und Hausanschluss-Schieber Nr. 2635

Stützbüchse
für PE-Rohre

Stützbüchse aus POM für PE-Rohre

Klasse SDR 11 (PE 100 | PN 4)

Nr. 6031 

ØRohr-
auß. 

Nr. 0840
Warnband

•  Unverrottbares Ortungs- und Warnband mit Aufschrift  
 „ACHTUNG GASLEITUNG”
• ohne Metalleinlage 

Rolle zu 250 Laufmeter

Für Straßenkappen nach:     
• DIN 4056 (Schieber)

Sichere Fixierung von Hawle-TELE-Einbaugarnituren für 
Schieber

Universal-Unterlagsplatte
Nr. 3481

Konstruktionsmerkmale

Konstruktionsmerkmale

Konstruktionsmerkmale

Konstruktionsmerkmale
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1755 16,0

DN D

7800

¾" - 2" 140 10,3 0,60
50 160 14,8 0,69

65-80 190 17,3 0,95
100 240 19,3 1,50

125 - 150 320 19,3 2,30
200 360 24,3 2,80

250 - 350* 486 27,3 4,80
400-500** 600 32,3 21,00

3490 1,70

D

VK

Ø 270

Ø 190

26
5

Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

• für Schieber DN 20 - 500

• Straßenkappe starr aus Grauguss, bituminiert

• Deckel quadratisch mit Aufschrift „GAS“

• Befahrbar nach DIN 3580

Straßenkappe
Nr. 1755

Unterlagsplatte
Nr. 3490

• Bolzen und Steg aus NIRO

Best.-Nr. Ausführung Gewicht

starr

Handrad
Nr. 7800
• für Hausanschluss-Armaturen, Absperrschieber und   
 Combi-Armaturen aus Sphäroguss,  
 epoxy-pulverbeschichtet

* DN 250 - 350 aus Stahl, epoxy-pulverbeschichtet
 Handrad aus Stahl 2" bis DN 200 auf Anfrage!
** DN 400 aus Grauguss

Best.-
Nr.

VK Schieberspindel Gewicht

• Gepresstes Stahlblech, verzinkt
 Abmessung: 360 mm x 360 mm

Best.-Nr. für Straßenkappe Gewicht

Nr. 1755

Zubehör
Konstruktionsmerkmale

Konstruktionsmerkmale

Werkstoff | Technische MerkmaleWerkstoff | Technische Merkmale



6050
0,30

1,10

6010

20 ½" 2 0,04
25 ¾" 2 0,07
32 1" 2 0,09
40 1¼" 2 0,14
50 1½" 2 0,19
63 2" 2 0,36

8401
0,41

0,43

IS
O
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Werkzeug

• Schneidet Rohre glatt und rechtwinkelig

•  Geringer Kraftaufwand durch günstige Hebelübersetzung

Rohrschneidezange
schneidet PE- und PVC-Rohre

Nr. 6050

Best.-Nr. für ØRohr Gewicht

Type I: bis 1¼" oder Ø 40

Type II: bis 2" oder Ø 63 Symbolfoto

• Vor dem Einschieben der Abziehschalen muss der 
 Klemmring des Fittings zugentlastet werden; durch 
 Einschieben der Abziehschalen wird der Klemmring 
 vom Rohr gelöst und das Rohr kann entfernt werden

•  Anwendung: für sämtliche Hawle-Produkte mit  
 ISO-Rohr-Steckverbindungen

Abziehschalen
zum Demontieren der ISO-Rohr-Steckverbindung

Nr. 6010

Best.-Nr.  Ø Rohr DN
Anzahl

Abziehschalen
Gewicht

• Zur Zwischenabsperrung für Hawle-Sperrschellen und 
 Aufsatzsperren

•  Für Anbohrungen unter Druck

Spion
Nr. 8401

Best.-Nr. Größe Gewicht 

Type I: für Schelle 1" - 1¼"

Type II: für Schelle 1½" - 2"

Konstruktionsmerkmale

Konstruktionsmerkmale

Konstruktionsmerkmale
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42 Sämtliche Abbildungen, technischen Daten, Maße (alle Maße in mm) und Gewichte (alle Gewichtsangaben in kg) 
sind unverbindlich. Änderungen vorbehalten. 

Lieferbedingungen 2019 

1 Allgemeines

1.1 Für sämtliche ab 01.01.2019 erfolgten Angebote, Verkaufsge-
schäfte, Lieferungen und sonstige Leistungen der E. Hawle Armaturen- 
werke GmbH („Hawle“) mit unseren Kunden sind ausschließlich 
nachstehende Lieferbedingungen maßgebend. 

1.2 Entgegenstehende oder von diesen Lieferbedingungen ab- 
weichende Bedingungen des Kunden werden von Hawle nicht  
anerkannt, es sei denn, Hawle hätte ausdrücklich schriftlich ihrer  
Geltung zugestimmt.

1.3 Ergänzungen und Änderungen dieser Lieferbedingungen oder 
Nebenabreden bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Dies 
gilt auch für die Aufhebung des Schriftformerfordernisses. 

1.4 Sollten einzelne Bestimmungen dieser Lieferbedingungen un-
wirksam sein oder werden, so wird die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen dadurch nicht berührt. Unwirksame Bestimmungen  
werden automatisch durch gesetzlich wirksame Bestimmungen  
ersetzt, die dem von den Vertragsparteien beabsichtigten wirts- 
chaftlichen Ergebnis am nächsten kommen. 

1.5 Es liegt in der Verantwortung des Kunden, die technische und 
rechtliche Eignung der von Hawle angebotenen Ware für die vom 
Kunden oder von seinen Abnehmern beabsichtigte Verwendung zu 
prüfen. Ebenso obliegt dem Kunden die Beachtung von Export- und 
Importbeschränkungen. 

1.6 Erforderliche behördliche Genehmigungen für einen Import ins 
Bestimmungsland der Waren oder für die vom Kunden oder von  
seinen Abnehmern beabsichtigte Verwendung sind vom Kunden 
rechtzeitig einzuholen. Erfolgen solche Genehmigungen nicht recht-
zeitig, so verlängern sich Liefertermine und -fristen entsprechend. 

1.7 An den von Hawle erstellten Produktkatalogblättern, Zeichnungen, 
Produktfotos, Kostenvoranschlägen und sonstigen Unterlagen behält 
sich Hawle die Eigentums- und Urheberrechte vor. Diese Unterlagen 
dürfen Dritten nicht ohne Erlaubnis von Hawle zugänglich gemacht 
werden.

2 Vertragsabschluss

2.1 Angebote und Preislisten von Hawle sind freibleibend und 
unverbindlich – außer es ist ausdrücklich etwas anderes vereinbart 
- und werden erst durch schriftliche Auftragsbestätigung von Hawle 
oder eine von Hawle gesetzte Erfüllungshandlung (z.B. Auslieferung/
Versendung der Ware) verbindlich. 

2.2 Nach erfolgter Auftragsbestätigung oder einer Erfüllungshandlung 
durch Hawle kann ein Vertragsrücktritt des Kunden nur mit schriftlicher 
Zustimmung von Hawle erfolgen. Ein einseitiger Vertragsrücktritt des 
Kunden ist nicht möglich. 

3 Preise und Zahlungsbedingungen

3.1 Alle zu einem Angebot gehörenden Unterlagen, wie Zeichnungen, 
Abbildungen und Gewichtsangaben, sind nur als annähernd zu 
betrachten, soweit sie nicht ausdrücklich als verbindlich bezeichnet 
sind. Dieser Vorbehalt gilt insbesondere für offensichtliche Irrtümer, 
Schreib-, Druck- und Rechenfehler. 

3.2 Die von Hawle angegebenen Preise verstehen sich, wenn nichts 
anderes vereinbart ist, in EURO ab Werk Frankenmarkt bzw. EXW 
Frankenmarkt (Incoterms 2010), exklusive insbesonders Verpackung, 
Transportkosten, Transportversicherung und Umsatzsteuer sowie 
Aus- und Einfuhrabgaben. Verpackung, Verladung, Transportkosten 
und Transportversicherung sowie etwaige Steuern und Abgaben  
werden von Hawle gegebenenfalls separat in Rechnung gestellt. 

3.3 Allfällige Änderungen von Lohnkosten aufgrund kollektivver-
traglicher oder gesetzlicher Regelungen oder innerbetrieblicher Ab-
schlüsse, sowie Änderungen anderer, für die Kalkulation relevanter, 
zur Leistungserstellung notwendigen Kosten, wie jene für Materialien, 
Energie, Transporte, Fremdarbeiten, Finanzierung, etc., berechtigen 
Hawle, die Preise entsprechend zu erhöhen. Dem Kunden steht aus 
diesem Grund weder ein Rücktrittsrecht noch die Geltendmachung 
eines Wegfalles der Geschäftsgrundlage zu. Von Hawle bestätigte 
Aufträge sind von einer möglichen Preisänderung ausgenommen.

3.4 Wenn nichts anderes vereinbart ist, hat die Zahlung des Kunden 
innerhalb von 30 Tagen netto ab dem Rechnungsdatum zu erfolgen. 
Zahlungen werden jeweils auf die älteste Forderung angerechnet. 

3.5 Gegen Ansprüche von Hawle ist eine Aufrechnung ausge- 
schlossen. 

3.6 Bei Zahlungsverzug des Kunden ist Hawle von allen weiteren 
Leistungs- und Lieferungsverpflichtungen entbunden und dazu be-
rechtigt, noch ausstehende Lieferungen oder Leistungen zurückzu-
halten oder Vorauszahlungen bzw. Sicherstellungen zu fordern. 

3.7 Tritt nach Abschluss des Vertrages eine wesentliche Verschlecht-
erung in den Vermögensverhältnissen des Kunden ein oder werden 
Umstände bekannt, welche die Kreditwürdigkeit des Kunden aus 
Sicht von Hawle zu mindern geeignet sind, hat Hawle das Recht,  
Fälligkeiten zu offenen Forderungen zu ändern, Lieferungen an den 
Kunden zurückzuhalten und Bedingungen für zukünftige Rechtsge-
schäfte mit sofortiger Wirkung anzupassen.

4 Lieferung

4.1 Durch Hawle bestätigte Bestellungen werden von Hawle so 
rasch als möglich und tunlich erfüllt. Die von Hawle bekannt gege-
benen Liefertermine und -fristen dienen zur Orientierung und sind 
stets unverbindlich, es sei denn, die angegebenen Liefertermine und 
-fristen werden von Hawle explizit als verbindlich bezeichnet.

4.2 Liefertermine und -fristen verlängern sich angemessen bei 
Eintritt höherer Gewalt und bei allen unvorhersehbar eintretenden 
Hinder-nissen, die Hawle nicht zu vertreten hat, um die Dauer des 
Vorliegens des Hindernisses. Dies gilt auch dann, wenn solche Hin-
dernisse bei Vorlieferanten von Hawle eintreten. Solche Hindernisse 
sind insbesondere behördliche Maßnahmen, Streik und Aussperrung, 
Naturereignisse, marktbedingte Materialbeschaffungsprobleme sowie 
Einfuhr- und Ausfuhrrestriktionen. 

4.3 Lieferungen von Hawle sind immer teilbar. Hawle ist berechtigt, 
Teillieferungen oder Teilleistungen auszuführen und Teilrechnungen 
an den Kunden zu stellen. 

4.4 Im nationalen und internationalen Warenverkehr gilt die Liefer-
klausel FCA, 4890 Frankenmarkt, Hawle Versandlager (Incoterms 
2010), sofern nicht explizit eine andere Lieferklausel vereinbart ist.

4.5 Bei einem Versendungskauf erfolgt der Gefahrenübergang bei 
Übergabe der Kaufsache an den ersten Frachtführer. Soweit eine 
Abnahme einer Dienstleitung zu erfolgen hat, ist die Meldung der 
Abnahmebereitschaft von Hawle für den Gefahrenübergang maß-
gebend. 

4.6 Der Kunde ist verpflichtet, die von Hawle vertragsgemäß zur 
Verfügung gestellte Lieferungen und Leistungen anzunehmen. Bei 
Annahmeverzug oder schuldhafter Verletzung sonstiger Mitwirkungs-
pflichten des Kunden ist Hawle berechtigt, vom Kunden Ersatz für 
den Hawle dadurch entstandenen Schaden einschließlich etwaiger 
Mehraufwendungen zu verlangen. 

Stand Jänner 2019 / gültig ab 01.01.2019
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4.7 Änderungen der technischen Ausführung bestellter Waren durch 
Hawle sind zulässig, soweit dadurch nicht wesentliche Funktionsän-
derungen eintreten oder der Kunde nachweist, dass die Änderung für 
ihn unzumutbar ist. Eine Unzumutbarkeit kommt nicht in Betracht, 
wenn die Änderung eine technische Verbesserung darstellt oder durch 
die Weiterentwicklung des Stands der Technik oder gesetzliche bzw. 
behördliche Maßnahmen veranlasst ist. 

4.8 Es besteht grundsätzlich kein Rückgabe- oder Umtauschrecht 
des Kunden. Eine Rückgabe oder ein Umtausch sind nur ausnahms-
weise mit schriftlicher Zustimmung von Hawle möglich.

4.9 Die von Hawle an den Kunden gelieferten Waren sind für die 
Verwendung oder den Weiterverkauf im Sitzstaat des Kunden oder 
im Land des Lieferorts bestimmt. 

5 Eigentumsvorbehalt

5.1 Alle von Hawle gelieferten Waren bleiben bis zur vollständigen 
Bezahlung Eigentum von Hawle.

5.2 Der Kunde ist im Rahmen eines ordnungsgemäßen Geschäfts-
betriebs auch während der Dauer des Eigentumsvorbehalts zur  
Weiterveräußerung der Waren ermächtigt. Ist der Kunde jedoch mit 
Zahlungen an Hawle in Verzug, kann Hawle eine Weiterveräußerung 
der unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren untersagen. 

5.3 Der Kunde tritt bereits jetzt die ihm aus einem Weiterverkauf ge-
gen seine Kunden zustehenden Kaufpreisforderungen einschließlich 
aller Nebenrechte an Hawle ab. Hawle nimmt diese Abtretung an.  
Diese Kaufpreisforderungen dienen zur Sicherung der unter  
Eigentumsvorbehalt stehenden Waren. 

6 Gewährleistung

6.1 Der Kunde hat die empfangene Ware unverzüglich nach Eintreffen 
auf Menge und Beschaffenheit zu untersuchen. Mängelrügen sind 
vom Kunden unmittelbar nach Empfang der Lieferung, längstens 
jedoch binnen 10 Tagen ab Lieferung und noch vor einer Be- oder 
Verarbeitung bei sonstigem Ausschluss von Gewährleistungs- und/
oder Schadenersatzansprüchen und/oder Irrtumsanfechtung schrift-
lich geltend zu machen, berechtigen aber nicht zur Zurückbehaltung 
der Rechnungsbeträge oder Teile derselben. 

6.2 Für Mängel, welche bei der Untersuchung anlässlich der Liefe-
rung nicht erkannt werden konnten, beträgt die Gewährleistungsfrist 
sechs Monate ab Lieferung und wird durch Verbesserungsversuche 
weder verlängert noch unterbrochen, sie gilt auch für Teillieferun-
gen. Solche Mängel sind binnen 10 Tagen ab Entdeckung des 
Mangels bei sonstigem Ausschluss von Gewährleistungs- und/oder 
Schadenersatzansprüchen und/oder Irrtumsanfechtung schriftlich 
geltend zu machen, berechtigen aber nicht zur Zurückbehaltung der 
Rechnungsbeträge oder Teile derselben. 

6.3 Zwischen Hawle und dem Kunden ist vereinbart, dass nach 
Verlegung einer Rohrleitung, aber vor Hauptverfüllung des Rohr-
grabens oder vor weiteren baulichen Maßnahmen in Schächten, 
Anlagen oder Gebäuden, die die Zugänglichkeit zu den Armaturen 
und Formstücken einschränken, eine Wasserdruckprüfung im Sinn 
der EN 805 durchgeführt werden muss. Wird eine derartige Prüfung 
nicht durchgeführt, ist dem Kunden oder dessen Abnehmern bei einem 
Schadensfall ein Mitverschulden von zumindest 50% anzurechnen. 
Der Kunde stimmt zu, dessen Kunden entsprechend zu informieren 
und diese Obliegenheit zur Durchführung der beschriebenen Was-
serdruckprüfungen an dessen Kunden weiterzugeben. 

6.4 Eine allfällige Gewährleistungspflicht bezieht sich grundsätzlich 
auf die defekte Ware, nicht jedoch auf die mit der Mängelbehebung 
sonst zusammenhängenden Aufwendungen, wie z.B. Grabungs- 
kosten, Arbeitszeit und Fahrtkosten. 

6.5 Der Kunde hat stets die Mangelhaftigkeit der gelieferten Ware 
im Zeitpunkt der Übergabe zu beweisen.

6.6 Ort für die Erfüllung von Gewährleistungsverpflichtungen ist 
stets der für die ursprüngliche Lieferung vereinbarte Lieferort. 

6.7 Es bleibt Hawle überlassen, ob Hawle etwaige Gewährleistungs-
ansprüche durch Austausch, Verbesserung, Preisminderung oder 
Wandlung erfüllt.

7 Schadenersatz und Haftung

7.1 Die Beratung durch Hawle, gleichgültig ob in Wort oder Schrift, ist 
unverbindlich und befreit die Kunden nicht von der eigenen Prüfung der 
Waren auf ihre Eignung und für den beabsichtigten Zweck. Dies betrifft 
vor allem – jedoch nicht ausschließlich – die Eignung der Waren für 
die vom Kunden oder dessen Abnehmern beabsichtigte Verwendung, 
insbesondere auf die Eignung für die durchzuleitenden Medien (Gase 
und/oder Flüssigkeiten).

7.2 Für den Kunden im Rahmen der Geschäftsabwicklung zugefügte 
Schäden haftet Hawle im Höchstmaß des bei Hawle bestellten Auf-
tragswertes und nur bei groben Verschulden von Hawle oder grobem 
Verschulden der für Hawle tätigen Ausführenden, ausgenommen  
Personenschäden, für welche Hawle bereits bei leichter Fahrlässigkeit 
haftet. Das Vorliegen grober Fahrlässigkeit hat stets der Geschädigte 
zu beweisen. 

7.3 IN KEINEM FALL HAFTET HAWLE, GLEICH OB DELIKTISCH ODER 
VERTRAGLICH, FÜR INDIREKTE SCHÄDEN, FOLGESCHÄDEN, REINE 
VERMÖGENSSCHÄDEN, ENTGANGENEN GEWINN, VERSPÄTUNGS-
SCHÄDEN ODER SCHÄDEN AUS ANSPRÜCHEN DRITTER.

7.4 Die Frist zur Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen 
beträgt ein Jahr ab Kenntnis oder fahrlässiger Unkenntnis des  
Schadens und des Schädigers. 

7.5 Sollte der Kunde selbst aufgrund des Produkthaftungsgesetzes 
zur Haftung herangezogen werden, verpflichtet er sich, Hawle davon 
unverzüglich telefonisch oder schriftlich in Kenntnis zu setzen sowie 
Hawle die Anschrift des Anspruchstellers unverzüglich bekannt zu 
geben, da anderenfalls das Regressrecht des Kunden gegenüber 
Hawle aus dem Titel der Produkthaftung erlischt. Verhandlungen 
über Ansprüche aus der Produkthaftung bezüglich der Produkte von 
Hawle sind ausschließlich von Hawle zu führen.

8 Erfüllungsort, Gerichtsstand, Anwendbares Recht

8.1 Erfüllungsort für die Lieferung und Zahlung ist stets 4840  
Vöcklabruck/Österreich, auch wenn ein anderer Lieferort individuell 
vereinbart wurde. 

8.2 Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus Rechtsgeschäften  
zwischen dem Kunden und Hawle ist ausschließlich das sachlich für 
4840 Vöcklabruck/Österreich zuständige Gericht. Hawle ist darüber 
hinaus auch berechtigt, am Hauptsitz des Kunden zu klagen. 

8.3 Alle Rechtsgeschäfte zwischen dem Kunden und Hawle un-
terliegen ausschließlich österreichischem materiellem Recht unter 
Ausschluss der internationalen Verweisungsnormen. Die Anwendung 
des UN-Kaufrechts (CISG) wird ausdrücklich ausgeschlossen.

Stand Jänner 2019 / gültig ab 01.01.2019
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